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Studium und Ausbildung

1. These:

Ausbildungskapazitäten sind 
nicht (mehr) die wichtigste 

Stellschraube



Studium und Ausbildung

2. These: 

Früher war alles besser? Zum Verfall 
der Ausbildung und einer neuen 

Generation



Veränderungen im Studium und Ausbildung

• Employability statt „Bildung“

• Verschulung und Verkürzung des Studiums (vom Diplom zum 

Bachelor)

• Privatisierung (private Hochschulen)

• Neue Ideen eines Theorie-Praxis-Transfers (Otto 2018)

• Steigende Bedeutung der „staatlichen Anerkennung“

• Offene Hochschulen und Diversifizierung von Hochschulzugängen



Privatisierung der Ausbildung

Meyer, N., & Braches-Chyrek, R. (2023). Privatisierungstendenzen in der Sozialen Arbeit. Empirische Befunde zu den 
Qualifizierungsangeboten in der Sozialen Arbeit. Sozial Extra. doi:https://doi.org/10.1007/s12592-023-00477-1

doi:https://doi.org/10.1007/s12592-023-00477-1


Professionalisierung

3. These:
Obwohl wir wissen, dass Ausbildung 

nicht zwangsläufig zu 
Professionalisierung führt, sind Quer-
und Seiteneinstiege das Ende jeder 

Professionalität?



Verhältnis Träger und Ausbildung

4. These:

Die Rolle der Träger wird in der Ausbildung an 
Bedeutung zunehmen. Neue Mitarbeiter:innen

sind anpassungsfähiger an die jeweilige 
Organisationskultur



Verhältnis Träger und Ausbildung

5. These:

Bei zunehmend diverserem Personal 
wird es neue Organisationsmodelle 

brauchen
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